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ge 0 rdnetenh a u Zuzählt heute 443 Mitglieder, welche früher für je
drei, heute für je fünf Jahre gewählt werden, mindestens 30 Jahre alt
fein müssen und Diäten beziehen. Zur W a h l berechtigt Jmb alle Preußen,
welche das fünfundzwanzigste Lebensjahr vollendet haben, im Besitz der
bürgerlichen Ehrenrechte sind und keine Armenunterstützung empfangen;
die Wahl ist indirekt, d. h. die Urwähler wählen Wahlmänner, welche
ihrerseits den Abgeordneten wählen; sie erfolgt nach drei Klassen, welche
nach der^ Steuerleistung abgestuft siud. "

§ 114. Verfassungsstreit und nationale Kämpfe in Österreich. Be-s
deutend schwerere Erschütterungen als Preußen erlitt Ö st e r r e i ch , da .

t/t hier zu den Kämpfen um eine Verfassung die^elbständiakeitsbestrebunaen
Q der einzelnen Nationen traten und mit der absoluten Gewalt zugleich die

f Staatseinheit gefährdet wurde, äbu Prag uud Wien, in Ungarn und in

W Italien kam es zu Volkserhebungen, die den Bestand des Staates in Frage Wien^
i stellten; zweimal verließ infolge von Volkserhebungen der kaiserliche Hof

9AJ'flüchtig die Hauptstadt. Da nahm ??ürst Windischgrätz, der bereits
i; Aufstand in P r a g niedergeschlagen hatte, Wien mit Gewalt ein: ' ( ,

en?e Menge von Veichoftungen und Hinrichtungen erfolgten. Darauf
übernahm Fürst Felix Schwarzenberg das Ministerium; Ferdi-Okt. 1848.
nattdi I. legte die Krone nieder, und an seine Stelle trat sein achtzehn-

Miger Neffe Fr an o.l.ej.h. 1""41848:
In Italien war die nationale Erregung außerordentlich stark. ^Aufstände

In Mailand und Venedig brach gegen die österreichMe^Herrschaft ein ^ .

Aufstand aus, dem KarlÄlbert von Sardinien zu Hilfe kam. Aber
Nadetzky trug über diesen 1849 einen entscheidenden Sieg davon; darauf Sa^wischer^^,
danktg-Karl-Albert ab, und ihm folgte sein Sohn V-Ltt o r Emauuel,

der Frieden schloß. Indessen war Papst P i n s IX., dessen Regierungs- «ZM-r
antritt einst die nationale Partei mit den größten Hoffnungen begrüßt
hatte, durch einen Aufstand aus Rom vertrieben worden und nach Gaeta t
geflohen. Aber die republikanische Regierung, zu der Mazzini und der

^Freischaxenführer Garibaldis gehörten, wurde von einem franzMchen
Truppenkorps, das Louis. Napoleon sandte, gestürzt und die päpstliche gra®^fen

^Herrschaft wiederhergestellt. tn 910,11 •

"V Die größte Gefahr für Osterreich kam von Ungarn. Hier war
im Herbst 1848 die offene Empöruug ausgebrochen; im Frühjahr 1849 l$$2er
schloß auf Betrieb des Abgeordneten K o f f u 11) der Reichstag das Haus 1848.
Habsburg vom Throne aus und ernannte ihn zum Präsidenten der Re-
gierung. Da Osterreich der Empörung nicht Herr zu werden vermochte,
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